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Matthias Stößer Martin Heinz

Feuerleitergasse 3 06203 406040

68526 Ladenburg martin.a.heinz@web.de

06203 13540

06203 44488

margarete.gruendler@gmx.de

Thomas Tuschner

06203 494455

Tomas Knapp thomas.tuschner@t-online.de

Unterdorfstr. 17

68542 Heddesheim Gemeindeteam Ladenburg

0152 08580552 Oliver Steigerwald

tomas.knapp@kath-hela.de 06203 12626

oliver.steigerwald@posteo.de

Gemeindereferentin Dr. Regina Kailich

Silvia Streun 06203 2162

Feuerleitergasse 3 rupkai@gmx.de

68526 Ladenburg

06203 956518 Vorstand Pfarrgemeinderat 

silvia.streun@kath-hela.de Pfarrer M. Stößer 06203 13540

Petrus van Nunen 06203 403889

Kirchliche Sozialstation Monika Wolf 06203 180861

Unterer Neckar e. V. Stephan Blümmel 06203 180014

Luisenstraße 1 Thomas Tuschner 06203 494455

68526 Ladenburg

06203 9295-0 Prävention

info@sozialstationladenburg.de Dr. Regina Kailich

www.sozialstationladenburg.de 06203 2162

rupkai@gmx.de

Bücherei St. Remigius

Unterdorfstraße 17 Datenschutz

68542 Heddesheim Christian Weinmann (Ordinariat Freiburg)

06203 45086 0157 80547068

buecherei.heddesheim@kath-hela.de christian.weinmann@ordinariat-freiburg.de

Diakon

Gemeindeteam HeddesheimPfarrer

matthias.stoesser@kath-hela.de

Margarete Gründler

Hilfe in Notsituationen
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„Herausgerufen-Sein“ 
 
In unseren beiden Kirchen bieten 

wir monatlich das Sakrament der 

Taufe an. Im vergangenen Jahr durf-

ten wir 23 Kinder in unserer Ge-

meinde taufen. Wir freuen uns über 

die Entscheidung der Eltern, ihre 

Kinder in die Gemeinschaft der Kir-

che einzugliedern, und begleiten sie 

gerne gemeinsam mit den Paten auf 

diesem bedeutsamen Weg. Mit der 

Taufe vertrauen sie ihre Kinder Gott 

an und bitten um seine liebevolle 

Begleitung und Schutz. 

 
Veränderte Erwartungen und  

Voraussetzungen 

Die Erwartungen und Voraussetzun-

gen der Eltern oder Alleinerziehenden 

und der Kirche sind oft recht unter-

schiedlich. Früher galt es als üblich, 

dass die Eltern katholisch und kirchlich 

verheiratet sind und auch der Pate 

oder die Patin katholisch und gefirmt 

ist. Es wurde erwartet, dass sie in der 

Kirche verwurzelt sind und regelmäßig 

Gottesdienste besuchen. Dieses Bild 

hat sich jedoch geändert. Viele Eltern 

geben offen zu, dass sie sich nicht 

mehr zur kirchlichen Gemeinschaft 

zugehörig fühlen. Häufig ist ein Partner 

aus der Kirche ausgetreten und die 

Eltern sind nicht verheiratet. Auch die 

Suche nach einem katholischen Paten 

gestaltet sich oft als schwierig. 

Rückgang der Taufen und  

des Glaubenswissen 

Die hohe Zahl der Austritte und die 

zunehmende innere Distanzierung der 

Menschen zur Kirche werden in der 

Praxis immer deutlicher. Laut der Sta-

tistik über die Eckdaten kirchlichen 

Lebens der Deutschen Bischofskonfe-

renz ist die Anzahl der Taufen in 

Deutschland in den letzten Jahren um 

40 % zurückgegangen. Wir spüren, 

dass sich das gesellschaftliche Umfeld 

stark verändert hat. Traditionen, die 

früher selbstverständlich waren, sind 

vielerorts nicht mehr vorhanden.   

Oftmals sind die Eltern und Paten dis-

tanziert von der Kirche und dem Glau-

ben, was jedoch zu einem Wider-

spruch führt: Wie sollen sie ein Kind im 

christlichen Glauben erziehen, wenn 

sie selbst fernstehen?  

Die Kirche erwartet jedoch, dass Eltern 

ihr Kind im christlichen Glauben erzie-

hen, wenn sie es zur Taufe anmelden. 

Dies wird im Taufritus durch das Ver-

sprechen der Eltern und das Ablegen 

des Glaubensbekenntnisses deutlich. 

 

Ein anderer Ansatz 

Wie soll die Kirche auf die gesell-

schaftlichen Umbrüche reagieren, und 

wie könnte dies konkret bei der Taufe 

geschehen? Wie sollten sich Seelsor-

ger in solchen Situationen verhalten? 

Müssten sie die Eltern nicht auf die 

Einhaltung der Regeln hinweisen und 

die Taufe auf einen späteren Zeitpunkt  
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verschieben?  

Ich denke, das wäre der falsche Weg 

und sicherlich nicht im Sinne Jesu. 

Denn jeder Mensch hat ein Recht auf 

die Taufe, und die Kirche darf sie ihm 

nicht leichtfertig verwehren. Einer mei-

ner geschätzten Lehrer antwortete auf 

diese grundlegenden Fragen mit ei-

nem Zitat aus dem Lukas-Evangelium 

(Lk 3,8): „Gott kann aus diesen Stei-

nen Kinder Abrahams erwecken.“ Da-

mit meinte er, dass wir keine Richter 

über Menschen sind, sondern Beglei-

ter auf ihrem Weg zu Gott. Ja, wir sind 

sogar in besonderer Weise für Men-

schen zuständig, die aus einer inneren 

Ahnung und Sehnsucht heraus den 

Kontakt zu Gott suchen. 

Unsere Antwort in dieser schwierigen 

Zeit der Kirche ist es, dass wir uns 

freuen sollten, wenn Eltern ihr Kind zur 

Taufe bringen. Unabhängig vom Per-

sonenstand der Eltern ist sie ein wichti-

ger Moment im Leben des Neugebore-

nen, wenn es in die Gemeinschaft der 

Gläubigen aufgenommen wird. Ent-

scheidend ist, dass zumindest eine 

Person aus dem Umfeld getauft, ka-

tholisch und Teil der Kirche ist, um die 

Verantwortung im Glauben zu über-

nehmen. In diesen Zeiten ist jede Fa-

milie, die den Glauben weiterträgt, ein 

wertvoller Segen für die Kirche. 

Schließlich versprechen nicht nur die 

Eltern und Paten für die christliche Er-

ziehung der Kinder einzutreten, son-

dern auch die Kirchengemeinde selbst. 

Auch sie übernimmt bei der Taufe eine 

Verantwortung dafür.  

 

„Der neue Weg“ der ersten Christen 

Die ersten Christen bezeichneten sich 

als „der neue Weg“ und bekannten 

sich oftmals unter Lebensgefahr dazu. 

Sie kamen zusammen, um das Leben 

und den Glauben miteinander in Frie-

den zu teilen. „Eclesia“ ist der bekann-

te Name für die Kirche und bezeichnet 

Menschen, die sich „herausgerufen“ 

fühlen, sich versammeln, um Gott zu 

verehren und das Leben und den 

Glauben miteinander zu teilen.  

In der Taufe wird dem Neugeborenen 

zugesagt, dass es für immer ein her-

ausgerufener Mensch sein wird und 

dieses Versprechen über den Tod hin-

aus gültig bleibt. Durch die Salbung mit 

dem Heiligen Chrisam-Öl wird diese 

Zusicherung besiegelt und kann nicht 

mehr rückgängig gemacht werden. 

Mögen die Taufen in unserer Gemein-

de immer ein Anlass zur Freude sein 

und uns daran erinnern, dass jeder 

Einzelne von uns von Gott geliebt und 

gerufen ist, seinen Weg zu gehen. 

 

Bleiben Sie als „Herausgerufene“  

von Gott gesegnet und behütet,  

 

Ihr Tomas Knapp, Diakon 
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Samstag, 29. März

18.00 Uhr HED

Sonntag, 30. März - 4. FASTENSONNTAG - LAETARE

10.00 Uhr LAD

14.00 Uhr LAD

19.30 Uhr LAD

Dienstag, 01. April

16.00 Uhr LAD

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 02. April

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 03. April

10.30 Uhr LAD

Freitag, 04. April

06.00 Uhr HED

12.00 Uhr LAD

15.30 Uhr LAD

Samstag, 05. April    MISEREOR - Kollekte

09.00 Uhr HED

18.00 Uhr LAD

Sonntag, 06. April - 5. FASTENSONNTAG    MISEREOR - Kollekte

10.00 Uhr HED

10.00 Uhr LAD

18.00 Uhr LAD

Dienstag, 08. April 

15.30 Uhr LAD

18.30 Uhr LAD

Heilige Messe St. Remigius

Marianne und Susanne Schmitt

Kinderkirche    Michaelsheim

Bußgottesdienst St. Gallus    (M. Wolf)

Laudes St. Remigius  (P. Schnitzler, M. Heinz)

Sonntagvorabendmesse St. Remigius

Heilige Messe St. Gallus

Spendung des Taufsakramentes  (Diakon Knapp)

ev. Abendgottesdienst nach Taizé    Evang. Stadtkirche

Wort-Gottes-Feier    Haus Rosengarten 

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Heilige Messe  Haus am Waldpark    - entfällt -

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Sonntagvorabendmesse St. Gallus

Musik zur Marktzeit St. Gallus  (Martin Geißler)    - entfällt -

Erstbeichte St. Gallus  der Erstkommunionkinder

Weggottesdienst St. Gallus  für Erstkommunionkinder 

Weggottesdienst St. Remigius für Erstkommunionkinder 

Heilige Messe St. Remigius
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Mittwoch, 09. April

09.00 Uhr HED

15.30 Uhr HED

Donnerstag, 10. April

09.00 Uhr LAD

10.30 Uhr LAD

Samstag, 12. April    Kollekte für das Heilige Land    

07.00 Uhr LAD

18.00 Uhr LAD

LAD

Sonntag, 13. April - PALMSONNTAG    Kollekte für das Heilige Land

10.00 Uhr HED

Dienstag, 15. April

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 16. April

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 17. April - GRÜNDONNERSTAG

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN;

VON DER GRABESRUHE UND VON DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

19.00 Uhr LAD

Freitag, 18. April - KARFREITAG  Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn

07.00 Uhr HED

10.30 Uhr Kinder-Kreuzweg für die Seelsorgeeinheit St. Gallus LAD

15.00 Uhr HED

mitgestaltet vom Kirchenchor 

Heilige Messe St. Remigius    Heinrich Bach

Friedlinde und Karl Hoffmann

Heilige Messe St. Remigius    (siehe Seite 29)  

Karfreitagsliturgie St. Remigius  (Diakon Knapp)

Palmweihe am Kreuz (Kirchplatz)

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Laudes St. Remigius  (P. Schnitzler, M. Heinz)

Heilige Messe St. Remigius    - entfällt -

Palmweihe im Kirchgarten 

Messe vom letzten Abendmahl St. Gallus

Kinder- und Familienkreis

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Margarete, Paul und Karl Kick, Rosa und August Ries, Helene und Emil Hoffmann, 

anschließend Beichtmöglichkeit bis 10.30 Uhr

Erstbeichte St. Remigius  der Erstkommunionkinder

Heilige Messe  Haus am Waldpark

Laudes  (Gemeindeteam Ladenburg)

Sonntagvorabendmesse St. Gallus    (siehe Seite 22)   
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Freitag, 18. April - KARFREITAG  Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn

15.00 Uhr LAD

mitgestaltet vom Kirchenchor 

17.00 Uhr LAD

Samstag, 19. April - KARSAMSTAG

21.00 Uhr HED

Sonntag, 20. April - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

10.00 Uhr LAD

Montag, 21. April - OSTERMONTAG

10.00 Uhr HED

10.30 Uhr HED

14.00 Uhr HED

Dienstag, 22. April

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 23. April

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 24. April

09.00 Uhr LAD

10.30 Uhr HED

Freitag, 25. April

17.00 Uhr LAD

Samstag, 26. April

10.00 Uhr LAD

18.00 Uhr HED

Probe zur Feier der Erstkommunion St. Gallus

Probe zur Feier der Erstkommunion St. Gallus

mit Spendung des Taufsakramentes

Günter Bach, Magda Schiebur, Katharina und Peter Gölz,

Maria Schnitzler und Bernhard Schnitzler

Hans Erich Güth, Reinhard Schneider

Heilige Messe St. Gallus  

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Heilige Messe St. Remigius    - entfällt -

Heilige Messe St. Remigius

Wort-Gottes-Feier  mit Krankenkommunion

Haus am Seeweg  (Diakon Knapp)

Spendung des Taufsakramentes  (Diakon Knapp)

Sonntagvorabendmesse St. Remigius

Wort-Gottes-Feier  mit Krankenkommunion    - entfällt -

Haus am Seeweg  (Diakon Knapp)

Karfreitagsliturgie St. Gallus  (Pfarrer Stößer)

Jugendkreuzweg der Seelsorgeeinheit St. Gallus

Osternachtfeier St. Remigius

Festgottesdienst St. Gallus

mitgestaltet von den Kirchenchören
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Sonntag, 27. April - WEISSER SONNTAG

10.00 Uhr LAD

Dienstag, 29. April - Heilige Katharina von Siena - Schutzpatronin Europas

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 30. April

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 01. Mai

09.00 Uhr LAD

Freitag, 02. Mai

06.00 Uhr HED

12.00 Uhr LAD

17.00 Uhr HED

Samstag, 03. Mai

10.00 Uhr HED

14.00 Uhr LAD

18.00 Uhr LAD

Sonntag, 04. Mai  - 3. SONNTAG IN DER OSTERZEIT

10.00 Uhr HED

19.30 Uhr LAD

Dienstag, 06. Mai

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 07. Mai

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 08. Mai

10.30 Uhr LAD

Heilige Messe St. Gallus 

Heilige Messe St. Remigius 

Probe zur Feier der Erstkommunion St. Remigius

Feierliche Erstkommunion St. Remigius

mitgestaltet von der Chorwerkstatt

Feierliche Erstkommunion St. Gallus

Heilige Messe  Haus am Waldpark    - entfällt -

Trauung St. Gallus  (Pfarrer Stößer)

Isabell und Raphael Kampschröer

Sonntagvorabendmesse St. Gallus    Harald Schwöbel

mitgestaltet vom Feuerwehrchor

Heilige Messe St. Gallus

Heilige Messe St. Remigius

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt - 

Laudes St. Remigius  (P.Schnitzler, M. Heinz)

Musik zur Marktzeit St. Gallus  (Martin Geißler)    - entfällt -

Taizé-Gebet St. Gallus

Probe zur Feier der Erstkommunion St. Remigius

mitgestaltet von der Band
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Samstag, 10. Mai

18.00 Uhr HED

Sonntag, 11. Mai  - 4. SONNTAG IN DER OSTERZEIT

10.00 Uhr LAD

11.30 Uhr LAD

Dienstag, 13. Mai 

16.00 Uhr LAD

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 14. Mai

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 15. Mai

09.00 Uhr LAD

10.30 Uhr LAD

Freitag, 16. Mai

06.00 Uhr HED

Samstag, 17. Mai

18.00 Uhr LAD

Sonntag, 18. Mai  - 5. SONNTAG IN DER OSTERZEIT

10.00 Uhr HED

14.00 Uhr LAD

Dienstag, 20. Mai

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 21. Mai

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 22. Mai

09.00 Uhr LAD

Laudes St. Remigius  (P.Schnitzler, M. Heinz)

Heilige Messe St. Gallus 

Heilige Messe St. Remigius 

Heilige Messe St. Gallus 

anschließend Frühstückstreff im Michaelsheim

Heilige Messe St. Remigius 

Spendung des Taufsakramentes  (Diakon Knapp)

Dank der Erstkommunionkinder und Jubelkommunion

Spendung des Taufsakramentes  (Pfarrer Stößer)

Wort-Gottes-Feier    Haus Rosengarten

Heilige Messe St. Gallus

Heilige Messe St. Remigius 

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -

Heilige Messe  Haus am Waldpark

Sonntagvorabendmesse St. Gallus 

Dank der Erstkommunionkinder und Jubelkommunion

Günter Bach, Gertrud und Adalbert Schnitzler

Sonntagvorabendmesse St. Remigius  

Heilige Messe St. Gallus    Kinderkirche

mitgestaltet vom Kirchenchor
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  Öffnungszeiten der beiden Kirchen in unserer Seelsorgeeinheit: 

  Winterzeit:      von 9.00 – 16.00 Uhr 

  Sommerzeit:     von 9.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag, 22. Mai

10.30 Uhr HED

18.30 Uhr LAD

Samstag, 24. Mai

18.00 Uhr HED

Sonntag, 25. Mai - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr LAD

Dienstag, 27. Mai

18.30 Uhr LAD

Mittwoch, 28. Mai

09.00 Uhr HED

Donnerstag, 29. Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT

10.00 Uhr LAD

Samstag, 31. Mai

18.00 Uhr LAD

Sonntag, 01. Juni - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr HED

19.30 Uhr LAD

Dienstag, 03. Juni

16.00 Uhr LAD

18.30 Uhr LAD

18.30 Uhr LAD

Taizé-Gebet    Evanglische Stadtkirche

Heilige Messe St. Gallus    - entfällt -  

(Diakon Knapp, K. Hofmann-Ebert)

Heilige Messe St. Remigius 

Heilige Messe St. Gallus 

Sonntagvorabendmesse St. Gallus 

Heilige Messe St. Remigius 

Heilige Messe St. Gallus 

Wort-Gottes-Feier  mit Krankenkommunion    (Diakon Knapp)

Haus am Seeweg

Sonntagvorabendmesse St. Remigius

Magda Schiebur, Katharina und Peter Gölz

Familie Maria und Friedrich Klemm, Liane und Adolf Hoffmann,

Heilige Messe St. Gallus

Gedenkgottesdienst St. Gallus  für Verstorbene

Wort-Gottes-Feier    Haus Rosengarten    - entfällt -

Maiandacht der kfd

anschließend gemütliches Beisammensein im Michaelsheim
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Bestattungen  
Im Herrn verschieden und unserem Gebet empfohlen sind: 

Taufe  
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die  

Gemeinschaft der Christen aufgenommen: 

Den Angehörigen gilt unsere Anteilnahme! 

Alles Gute und viel Freude für das gemeinsame Leben in der Familie! 

  Pfarrbüro Ladenburg 

  Das Pfarrbüro in Ladenburg ist vom 6. bis zum 9. Mai 2025 nicht besetzt.  

  Die Vertretung übernimmt das Pfarrbüro in Heddesheim. 

St. Gallus

Sophia Heintz

Zoé Lutz

St. Remigius St. Gallus

Hans Gerd Köber Walter Schmich

Martin Lüger Murray Beaudoin

Elfriede Herzog

Michael Paschkowski

Dr. Margarete Klein

Aufgebote 
 

Das Sakrament der Ehe möchten sich spenden: 

Alles Gute für die gemeinsame Zukunft! 

St. Gallus

Isabell und Raphael Kampschröer

Ricarda Will und Matthias Hagedorn



Termine 

12 

 

Montag 15.00 Uhr Seniorengymnastik  außer 21.04. St. Remigius-Haus HED

Montag 18.00 Uhr Frauen-Gymnastik  außer 21.04. St. Remigius-Haus HED

Donnerstag 15.00 Uhr Bücherei*  bis 16.00 Uhr  Bücherei St. Remigius HED

Donnerstag 17.00 Uhr Handarbeitskreis St. Remigius-Haus HED
14-tägig am 03.04., 17.04. und 15.05.

Donnerstag 20.00 Uhr Kirchenchöre St. Remigius / St. Gallus Michaelsheim LAD

Donnerstag 20.00 Uhr Kirchenchor  Chorprobe St. Remigius-Haus HED
am 08.05., 15.05. und 22.05.

Freitag 18.30 Uhr Chorwerkstatt St. Remigius-Haus HED

Sonntag 11.00 Uhr Bücherei*  bis 12.00 Uhr  Bücherei St. Remigius HED

* außer am So. 20.04 und Do. 24.04. und Do. 01.05.

Termine (regelmäßig):

am Do. 03.04., Do. 10.04. und Mi 16.04.

Sa 29.03. 14.30 Uhr kfd Ladenburg Jahreshauptversammlung Gemeindehaus LAD

Mo 31.03. 18.00 Uhr Kolpingfamilie Gemeindehaus LAD

So 06.04. 11.00 Uhr Bibelstunde Bücherei St. Remigius HED

Mi 09.04. 14.00 Uhr kfd Ladenburg Letzenberg bei Malsch LAD

Mi 09.04. 19.30 Uhr Gemeindeteam Ladenburg Michaelsheim LAD

Fr 11.04. 15.30 Uhr Stammtisch 50plus St. Remigius-Haus HED

Do 17.04. 15.00 Uhr Wir mit Gott    siehe S.30 St. Remigius-Haus HED

Sa 19.04. 22.00 Uhr Agape-Feier St. Remigius-Haus HED

Sa 26.04. 10.00 Uhr kfd Ladenburg Lokal wird noch bekannt gegeben LAD

Mo 28.04. 20.00 Uhr Kolpingfamilie Gemeindehaus LAD

Do 08.05. 17.00 Uhr kfd Ladenburg* Oberflockenbach LAD

* Voranmeldung bei Ortrud Boguslawski, Telefon 06203 13176

Fr 09.05. 15.30 Uhr Stammtisch 50plus St. Remigius-Haus HED

Do 15.05. 19.30 Uhr Gemeindeteam Ladenburg Michaelsheim LAD

Sa 17.05. 15.30 Uhr Wir mit Gott    siehe S.33 Kirche St. Remigius HED

Mo 26.05. 18.00 Uhr Kolpingfamilie Gemeindehaus LAD

Veranstaltungen:

Wir basteln Osterkerzen

Gesprächsabend und Bilderrückblick "Sommerstagszug"

Kreuzweg auf dem Letzenberg bei Malsch

Treffen zum Frühstück

74. Jahreshauptversammlung

Sternwallfahrt nach Oberflockenbach

Kirche Kunterbunt - Wir feiern mit Gott, Gott feiert mit

Geselliger Abend mit Maibowle und feinen Leckereien
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Freigabe der Grün-

dungsvereinbarung   
 

 
 

Im Juli 2024 wurde sie beschlossen, 

nun hat Generalvikar Christoph Neu-

brand sie zur weiteren Verwendung 

freigegeben: Es geht um die Grün-

dungsvereinbarung der künftigen Kir-

chengemeinde Nordbadische Berg-

straße. Diese Absichtserklärung gibt 

einen ersten Einblick in die zukünftige 

Ausrichtung der Pfarrei und beinhaltet 

Schwerpunkte und Maßnahmen, die in 

den Themen-AGs entwickelt wurden.  
 

„Damit haben Sie eine intensive Arbeit 

abgeschlossen, in die sich viele Haupt-

berufliche und Ehrenamtliche mit gro-

ßem Engagement eingebracht haben. 

Für die pastorale Ausrichtung der neu-

en Pfarrei und Kirchengemeinde sind 

auf diese Weise wesentliche Grundla-

gen geschaffen. Hierfür danke ich 

Ihnen sehr.“ Das schreibt Domdekan 

Christoph Neubrand in seiner Mittei-

lung vom 20. Februar 2025. 

Gründungsvereinbarung als wichti-

ger Teil der Kirchenentwicklung 
 

Die Gründungsvereinbarung war in der 

ersten Jahreshälfte 2024 ein wichtiger 

Arbeitsschwerpunkt in der Kirchenent-

wicklung 2030. Dieser von Erzbischof 

Stephan Burger angestoßene Zu-

kunftsprozess ist eine Reaktion auf 

gesellschaftliche und kirchliche Verän-

derungen. Die Anzahl der Gläubigen 

und der Mitarbeitenden sinkt, kirchli-

ches Engagement geht zurück und die 

Einnahmen aus der Kirchensteuer ver-

ringern sich.  
 

Damit Kirche und ihre Verkündigung 

der Frohen Botschaft weiterhin Rele-

vanz haben, sind Veränderungen der 

Pastoral, der Verwaltung und der 

Strukturen notwendig. Bis zum 1. Ja-

nuar 2026 werden daher die bisheri-

gen Seelsorgeeinheiten der Erzdiöze-

se Freiburg zu insgesamt 36 neuen 

Pfarreien zusammengelegt. 

 

Die inhaltliche Grundlage ist  

geschaffen 
 

Mit der Genehmigung der Gründungs-

vereinbarung durch das Erzbistum hat 

die künftige Kirchengemeinde Nordba-

dische Bergstraße nun eine verbindli-

che inhaltliche Grundlage für die An-

fangszeit der Pfarrei. Ab 2026 wird 

sich zeigen, ob die zuvor getroffenen 

Maßnahmen in der Praxis funktionie-

ren oder ob bis 2030 Anpassungen 

erforderlich sind.  

Lena Kneusels 
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Pfarreiratswahl:  
 

Wahlbezirke und Sitzverteilung festgelegt 
 

Bei der Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025 werden die Sitze im Pfarreirat pro-

portional zur Anzahl der Katholikinnen und Katholiken in jeder Seelsorgeeinheit 

vergeben, wobei jede SE einen Stimmbezirk bildet. 

 

Daraus ergibt sich folgende Sitzverteilung: 
 

Im nächsten Schritt werden nun Wahlvorstand, Stimmbezirksausschuss und 

Wahllokale festgelegt. Auf geht's! 

Seelsorgeeinheit Anzahl der Katholik/innen Anteil in % Sitze im Pfarreirat

Weinheim-Hirschberg 11.430 35,86% 5

Hemsbach 5.207 16,34% 3

Ladenburg-Heddesheim 6.058 19,00% 3

Steinachtal 2.338 7,33% 2

Schriesheim-Dossenheim 6.843 21,47% 3

GESAMT 31.876 100% 16
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Firmwochenende 2025 
 

2025 in Heiligkreuzsteinach – 

Glaube, Gemeinschaft &  

jede Menge Spaß 

Mitte März fuhren 29 Firmlinge und 8 

Begleiter in den Odenwald für ein Wo-

chenende voller neuer Erfahrungen 

und Spaß. Schon die Busfahrt war von 

Vorfreude geprägt. Nach der Ankunft 

im Haus St. Georg wurden die Zimmer 

bezogen und das Gelände erkundet. 

Das Programm begann nach dem 

Abendessen mit Kennenlernspielen 

und ersten Gesprächen über die Fir-

mung. 
 

Trotz eines langen Schultags und der 

Anreise hatten die Firmlinge noch 

Energie: Die Jungs spielten Basketball, 

während einige Mädels eine Nacht-

wanderung unternahmen. Der Abend 

endete mit Gesellschaftsspielen wie 

Werwolf und UNO. 
 

Am nächsten Morgen blickten die Be-

treuer in müde Gesichter. Beim Früh-

stück wurde das traditionelle Müsli à la 

Celia genossen, und nach einem kur-

zen Morgenimpuls gestalteten die 

Firmlinge ihr persönliches Lebens-

haus, um über eigene Werte und Glau-

bensfragen nachzudenken. 
 

Nach dem Mittagessen folgte ein We-

gegottesdienst durch Heiligkreuzstein-

ach gemeinsam mit Pfarrer Stößer und 

Gemeindereferentin Silvia Streun. Be-

sonders beeindruckend war der Be-

such der katholischen Kirche, in der 

Altes und Neues aufeinandertrafen.   

Am Nachmittag wurden Geschichten 

über Taufen und Kommunionen aus-

getauscht und über die Bedeutung von 

Firmung gesprochen, was die Gemein-

schaft zusammenbrachte. 
 

Die Firmlinge hatten sich eine Stär-

kung in Form von selbstgemachter 

Pizza verdient, und der Hunger war 

groß. Der Tag endete am Lagerfeuer 

mit Stockbrot, Gesang und es wurde 

noch lange geredet und gelacht. 

Am Sonntagmorgen stand ein Statio-

nenprogramm zur Kirchengeschichte 

und zum persönlichen Glauben an.  
 

Nach dem Mittagessen wurde gepackt 

und im Abschlusskreis reflektiert: "Das 

Wochenende war viel zu kurz!". Neue 

Freundschaften und ein gestärktes 

Glaubensbewusstsein wurden sicht-

bar. Mit vielen Eindrücken traten sie 

die Heimreise an – dieses Wochenen-

de wird niemand vergessen! 
 

Maren Weißhaar, Cäcilia Amler/Red. 



Seelsorgeeinheit 

16 

Aufruf der deutschen 

Bischöfe zur Fasten-

aktion Misereor 2025 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  

liebe Gemeinde, 
 

„Die Würde des Menschen ist unan-

tastbar.“ Mit diesen Worten beginnt 

Artikel 1 des Grundgesetzes. Jedem 

Menschen ist diese Würde gegeben, 

niemand muss sie sich verdienen, nie-

mand kann sie verlieren. Für uns 

Christen gründet die Würde darin, 

dass Gott jeden Menschen als sein 

Ebenbild geschaffen hat. Sie ist Aus-

druck seiner Liebe zu allen Menschen. 

Doch an vielen Orten dieser Welt müs-

sen Menschen für ihre Würde kämp-

fen. Darauf macht uns die diesjährige 

Misereor-Fastenaktion aufmerksam. 

Unter dem Leitwort „Auf die Würde. 

Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische 

Minderheit in Sri Lanka in den Mittel-

punkt, deren Vorfahren in der Kolonial-

zeit als Teepflücker aus Indien geholt 

und wie Sklaven behandelt wurden. 

Bis heute ist ihre Lebenssituation äu-

ßerst prekär: Die meisten von ihnen 

sind immer noch als Plantagenarbeiter 

im Hochland von Sri Lanka tätig, sie 

werden sozial benachteiligt und poli-

tisch diskriminiert. Die Misereor-

Partnerorganisation Caritas Sri Lanka 

verhilft ihnen zu ihren Rechten, kämpft 

um eine Verbesserung ihrer Arbeitsbe-

dingungen und eröffnet ihren Kindern 

und Jugendlichen Bildungsmöglichkei-

ten. 

Die Würde des Menschen ist unantast-

bar: Lassen Sie uns gemeinsam mit 

Misereor und seinen Partnerorganisati-

onen dafür sorgen, dass dieser Satz 

für alle Menschen Wirklichkeit wird! 

Setzen Sie am kommenden Sonntag 

bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen 

gelebter Solidarität und Nächstenliebe, 

ganz im Sinne des Leitworts der Mise-

reor-Fastenaktion: „Auf die Würde. 

Fertig. Los!“ 
 

Für das Erzbistum Freiburg 
 

Erzbischof Stephan Burger 
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St. Gallus 
 

Es besteht die Möglichkeit, bei einem 

Hausbesuch die Hl. Kommunion zu 

empfangen. Dies betrifft besonders 

ältere Menschen, die nicht mehr am 

sonntäglichen Gottesdienst teilnehmen 

können. In Ladenburg findet die Haus-

kommunion am 11.04.2025 statt.   

Bitte um Anmeldung bis zum 09.04. im 

Pfarrbüro unter 06203 13540. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

St. Remigius  
 

Vor Ostern besteht wieder die Möglich-

keit bei einem Hausbesuch, die Haus-

kommunion zu empfangen. Frau Koch 

übernimmt diesen Dienst. 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro un-

ter 06203 41357, oder direkt bei Frau 

Koch, Telefon 06203 42518. 

Red. 

Hauskommunion vor Ostern 
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Aufruf der deutschen 

Bischöfe zur  

Solidarität mit den 

Christen im Heiligen 

Land 
(Palmsonntagskollekte 2025) 
 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe 

Gemeinde, 
 

wie in jedem Jahr ist die Kollekte am 

Palmsonntag für die Christen im Heili-

gen Land bestimmt. Insbesondere seit 

dem 7. Oktober 2023 haben Terror 

und Krieg dort vielen Menschen den 

Tod gebracht; Angst und Hass machen 

ein Zusammenleben unmöglich. Die 

Gräben scheinen unüberbrückbar, jede 

Perspektive auf Dialog und Verständi-

gung utopisch. 
 

Und doch gibt es Menschen, die aufei-

nander zugehen und dabei religiöse, 

ethnische und nationale Grenzen über-

winden. Es sind Christen, Juden und 

Muslime, die sich trotz aller Widerstän-

de als Brückenbauer für Verständigung 

und Versöhnung engagieren. Im zwi-

schenmenschlichen und interreligiösen 

Dialog setzen sie sich dafür ein, dass 

ein gesellschaftliches Miteinander wie-

der möglich wird. 

 

 
 

 

 

„Schritt für Schritt. Aufeinander zuge-

hen“ – so lautet das Motto über der 

diesjährigen Palmsonntagskollekte. Mit 

ihr unterstützen wir Projekte und Initia-

tiven des Deutschen Vereins vom Hei-

ligen Lande und der Franziskaner im 

Heiligen Land, insbesondere auch im 

Bereich der Dialog- und Versöhnungs-

arbeit. Mit unserer Hilfe wollen und 

können wir dort den Frieden fördern, 

wo die Gewalt so viele Wunden geris-

sen und Trauer hinterlassen hat. 
 

Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich 

um Ihre Anteilnahme, um Ihr Gebet 

und auch um Ihre Spende für die Men-

schen im Heiligen Land. 
 

Für das Erzbistum Freiburg 
 

Erzbischof Stephan Burger 
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Kreuzwege  
 

der Seelsorgeeinheit  
Ladenburg-Heddesheim  
am Karfreitag 

 

Für Kinder 
Am Morgen des Karfreitag, dem 18. 

April 2025 sind Kinder ab ca. 4 Jahren 

eingeladen, den Kreuzweg Jesu mitzu-

erleben.  

Mit Texten und Symbolen erinnern wir 

uns an den schweren Gang, den Jesus 

nach der Verurteilung zur Kreuzigung 

zu gehen hat. 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in der Kir-

che St. Gallus. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Jugendliche 
Am späten Nachmittag um 17.00 Uhr 

beginnt am Karfreitag der Kreuzweg 

für die Jugendlichen der Seelsorgeein-

heit. Treffpunkt ist in der Kirche St. 

Gallus.  

Wir wollen zusammen einen Kreuzweg 

gehen und dabei auch einen Bezug 

zum eigenen Leben herstellen. 

 
Herzliche Einladung für beide  

Gottesdienste! 

Celia Amler  
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Gemeindereferent:in werden – Jetzt bewerben! 
 

Zum 1. September 2025 startet ein neuer Studienkurs des Praxisintegrierten Auf-

baustudiums zur Gemeindereferentin oder zum Gemeindereferenten an der 

Fachakademie für Pastoral und Religionspädagogik.  

 

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2025. 

 

Bei Rückfragen nehmen Sie gerne mit  

uns Kontakt auf. 

 

Carmen Schönemann, Studienleiterin 

Fachakademie für Pastoral und  

Religionspädagogik 

Habsburgerstraße 107 

79104 Freiburg 

Mail:  

Carmen.schoenemann@fachakademie-freiburg.de 

Telefon: 0761 – 120 40 830 

 

Kennen Sie schon unseren Imagefilm? –  

Den Imagefilm und weitere Informationen zum Studienweg finden Sie auf  

der Homepage www.fachakademie-freiburg.de 

mailto:Carmen.schoenemann@fachakademie-freiburg.de
http://www.fachakademie-freiburg.de
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Kolpingfamilie 
 

Spendet 1.000 € für krebskranke 

Kinder und deren Familien 
 

Im Rahmen des letztjährigen Laden-

burger Weihnachtsmarktes hat die Kol-

pingsfamilie Ladenburg traditionell an 

einem Wochenende im Wechselhäus-

chen liebevoll gestaltete Basteleien für 

einen guten Zweck verkauft. „Uns ist 

es ein Anliegen, denjenigen zu helfen, 

die sich in einer besonders schwieri-

gen Lebenslage befinden. Daher ha-

ben wir uns entschieden, den Erlös 

dieses Mal an die „Aktion für krebs-

kranke Kinder e. V. Heidelberg“ zu 

spenden. Wir hoffen, dass wir damit 

den betroffenen Kindern und Jugendli-

chen sowie deren Familien in dieser 

schwierigen Zeit ein wenig Unterstüt-

zung geben können.“ so Barbara Volk 

bei der Überreichung des Spenden-

schecks an Ralf Grimm, den 2. Vorsit-

zenden des Heidelberger Elternver-

eins.  

 

Seit 1982 engagiert sich der Verein an 

der Kinderklinik des Uniklinikums Hei-

delberg, um die Situation betroffener 

Kinder zu verbessern, den Eltern 

krebskranker Kinder beizustehen und 

die Forschung auf dem Gebiet der 

Leukämie- und Tumorerkrankungen 

von Kindern zu fördern. 

 

„Unsere Unterstützung ist sehr vielfäl-

tig“ so Grimm. Eltern wollen ganz nah 

bei ihren kranken Kindern sein. Da 

nicht alle Eltern mit ihren Kindern auf 

der Station aufgenommen werden kön-

nen, stellen wir ihnen Elternwohnun-



St. Gallus, Ladenburg 

23 

 

gen in der Nähe der Kinderklinik zur 

Verfügung. Wir sind Träger des 

„Kinderplanet - einer eigenen kleinen 

Welt“. Während der Behandlung des 

erkrankten Kindes in der Klinik stellt 

die Betreuung von Geschwisterkindern 

eine besondere Herausforderung für 

die Eltern dar. Ein Team aus pädago-

gischen Fachkräften und Ehrenamtli-

chen betreut Kinder im Alter von 0-14 

Jahren werktags von 9.00 bis 16.30 

Uhr - auch in den Ferien und das für 

alle Stationen. Wir stellen Schul-

Avatare zur Verfügung, damit die Kin-

der u. Jugendlichen auch vom Kran-

kenbett aus am Schulalltag teilnehmen 

können, oder beteiligen uns am Projekt 

„Fit für die Schule“. Wir finanzieren 

unserer Survivor-Gruppe, Ausflüge, 

Treffen und Reisewochenenden. Es 

gibt auf Station eine Wunschbox, für 

deren Erfüllung wir sorgen. Wir finan-

zieren eine Musiktherapeutin als Teil 

der psychosozialen Versorgung wäh-

rend des stationären Aufenthalts und 

Sozialarbeiter, die die Eltern u. a. bei 

Bürokratischem entlasten. Es gibt ein 

wöchentliches Brezelfrühstück und 

einen monatlichen Pizzaabend. Wir 

bieten Elternmassagen und einen El-

terntreff an. Auch bekommen die Kin-

der einen eigenen Schranktrolley, da-

mit die Besuche in der Klink einfacher 

werden. Das ist aber noch längst nicht 

alles - überall wo Hilfe sinnvoll ist und 

gebraucht wird, versuchen wir Lösun-

gen zu finden und finden sie in der Re-

gel auch. Als ehemals betroffene El-

tern, so der Ladenburger Grimm, kön-

nen wir das sehr gut einschätzen.   

 

Weiter Infos zum Verein gibt es unter 

www.dlfh-heidelberg.de   

 

Aber sicher ist, dass unsere Arbeit oh-

ne die Unterstützung von Organisatio-

nen wie der Kolpingsfamilie nicht mög-

lich wäre. Daher möchte sich die Kol-

pingsfamilie Ladenburg und die Aktion 

für krebskranke Kinder e. V. Heidel-

berg ganz herzlich bei allen Spendern 

und Unterstützern bedanken, die dazu 

beigetragen haben, diese großzügige 

Spende zu ermöglichen.   
 

Andrea Bündgens 

 

Palmkreuzverkauf 
 

Dank fleißiger Hände können am 

Samstag, den 12.04.2025 vor dem 

Gottesdienst wieder Palmkreuze ge-

gen eine Spende abgegeben werden. 

Der Erlös wird an Ladenburg 

INT.AKT.e.V. gespendet.  
 

Allen ein herzliches Dankeschön für 

die Unterstützung! 
 

Red. 

http://www.dlfh-heidelberg.de
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Bußfeier für die Österliche Bußzeit 
 

All meine Quelle  

entspringen in dir 
 

Der Mensch ist zum Leben und Über-

leben auf verschiedenste Quellen an-

gewiesen, aus denen er all das schöp-

fen kann, was zum Leben und Wach-

sen nötig ist: Wasser, Licht, Wärme, 

Energie, Nahrung.  
 

Für ein erfülltes Leben bedarf es je-

doch ganz eigener Quellen. Nicht alle 

Quellen erweisen sich hierfür als ergie-

big und nachhaltig. Nach biblischer 

Überzeugung ist Gott die Quelle für ein 

erfülltes Leben, aus der Wasser des 

Lebens strömt. 
 

In der Bußfeier hören die Teilnehmen-

den Gottes Wort, das ihn als Quelle für 

ein erfülltes Leben verkündet; sie be-

denken, aus welchen Quellen sie ihr 

Leben speisen, und sie wenden sich in 

der Zeichenhandlung Gott zu, aus dem 

„all meine Quellen entspringen“ (Ps 

87,7). 
 

Wir laden herzlich zur Bußfeier am 

06. April 2025, um 18.00 Uhr in die 

Kirche St. Gallus ein. 
 

Monika Wolf  
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Ostergarten  
 

„Viele Menschen kamen nach Jerusa-

lem …“ – Und auch wir sind eingela-

den, den Spuren Jesu zu folgen und 

zu sehen, was vor vielen Jahren dort 

geschehen ist.    

 

Ab dem 12. April werden in der Kirche 

St. Gallus einzelne Szenen des Le-

bens- und Leidensweges Jesu bis hin 

zu seiner Auferstehung zu sehen sein. 

Der Ostergarten wird in diesem Jahr 

bis zum Weißen Sonntag (stetig wach-

sen). Fühlen Sie sich herzlich eingela-

den, den Worten Jesu zu folgen: 

„Kommt und seht!“. 

Gemeindereferentin  

Silvia Streun & Beate Ott 

 

 

 

 

Feierliche  

Erstkommunion  
 

Folgende Kinder empfangen am  

27. April die erste heilige Kommunion: 

Livia Bildstein, Antonia Binder, Kathari-

na Bock, Emilia Bündig, Felix Buchner, 

Sophie Fäth, Anna Faulstich, Imani 

Güngör, Sophia Heintz, Selma Heß, 

Luca Krajewski, Luca Lilwall, Zoé Lutz, 

Filomena Maier, Anna Meier, Carlos 

Mirabello, Luise Nagel, Anna Riemen-

schneider, Paul Rokoss, Lina Wilke, 

Jonathan Ziegler  
 

(Bitte beachten Sie, dass wir nur die 
Namen der Kinder veröffentlichen dür-
fen, bei denen uns das Einverständnis 
der Eltern vorliegt!) 
 

Gemeindereferentin Silvia Streun 
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Auch in diesem Jahr freut sich der 

Feuerwehrchor der Feuerwehr Laden-

burg zum Gedenktag des Hl. Florian 

die Floriansmesse, am Samstag, den 

3. Mai, 18.00 Uhr mitzugestalten und 

insbesondere mit Gesang begleiten zu 

dürfen. 

Unter der Dirigentschaft von Herrn Eh-

renchordirektor Fritz Zeiss aus Hed-

desheim werden über 30 aktive aber 

auch ehemalige Feuerwehrmänner 

aus dem Lobdengau den Schutzheili-

gen der Feuerwehren an diesem Ge-

denktag feiern. Die Feuerwehren im 

gesamten deutschsprachigen Raum 

drücken damit ihre Verbundenheit zu 

dem ehemaligen römischen Beamten 

und Märtyrer Florian von Lorch aus 

und möchten auch weiterhin ihre Arbeit 

unter seinen Schutz stellen.  

Der Chor freut sich über Neuzugänge 

uniformierter Sänger und viele Besu-

cher des Gottesdienstes.  
 

Peter Ullrich/FFW Ladenburg 

Gottesdienst zu St. Florian mitgestaltet  

vom Feuerwehrchor 
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Fasnachtsrückblick 
 

Am Donnerstag, den 27. Februar feier-

ten 140 Frauen aus Heddesheim so-

wie der näheren und weiteren Umge-

bung ihre Frauenfasnacht im St. Re-

migius-Haus. Zu dem Motto „Ist die 

Zeit auch noch so mies, kommt mit uns 

ins Paradies“ hatten sich alle super toll 

gekleidet. Zur Musik von Ralf Siegel 

stieg das Stimmungsbarometer sofort 

in die Höhe. 

Zum Programmbeginn schlängelte sich 

eine Riesenschlange in den Saal, un-

ter der sich 10 Frauen versteckten. 

Nachdem sie die Schlangenhaut abge-

worfen hatten, zeigten sie in Baströck-

chen und Blumenketten einen 

schwungvollen Eröffnungstanz. 

Weitere Programmpunkte waren eine 

närrische Hutparade, bei der ganz tolle 

Eigenkreationen gezeigt wurden, das 

Duo Frieda und Trudel, die von ihrer 

Parisreise erzählten, ein Spontanvor-

trag der Rhabarberbarbara sowie die 

Schlangenfrau, die das Kirchen- und 

Ortsgeschehen im Blick hatte. Der Hö-

hepunkt des Abends war ohne Zweifel 

die Kostümprämierung, bei der sich 

einige Gruppen und Einzelpersonen 

dem Publikum präsentierten, das 

durch Applaus die Siegerinnen ermit-

telte. Danach war bis weit nach Mitter-

nacht die Tanzfläche voll und die Stim-

mung toll. 
 

Margarete Gründler 

 

Kaffeekirche nach 

dem Gottesdienst 

Gemeinsam Gottesdienst feiern und 

dann Gemeinschaft feiern – dazu ha-

ben wir an den ersten beiden Sonn-

tagsgottesdiensten in Heddesheim im 

Februar und März eingeladen.   

Was als „einfach mal Machen und 

Ausprobieren“ gestartet ist, wird in der 

nächsten Gemeindeteamsitzung analy-

siert und überlegt, wie wir so einen 

Begegnungsraum in Zukunft gestalten 

möchten. 
 

Wenn jemand Lust hat mitzugestalten 

meldet euch gerne bei Margarete 

Gründler oder Rebecca Pfenning.  
 

Rebecca Pfenning 
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Osterstäbe für  

Palmsonntag 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir ger-

ne wieder Osterstäbe binden, die im 

Gottesdienst am Palmsonntag geseg-

net und gegen eine Spende für einen 

guten Zweck abgegeben werden. 

Um rechtzeitig zum 13. April fertig zu 

sein, beginnen wir am Montag, den 7. 

April um 9.30 Uhr im St. Remigius-

Haus.  

Wer Zeit und Lust hat dabei zu helfen 

(gerne auch zeitweise) ist herzlich ein-

geladen. Bitte bringen Sie eine Garten-

schere und eine kleine Zange mit. 

 

Des Weiteren benötigen wir grüne 

Zweige von Thuja und Buxbaum. Wir 

holen die Zweige auch gerne ab. 

Bereits jetzt schon herzlichen Dank für 

Ihre Unterstützung. 
 

Weitere Infos bei Margarete Gründler, 

Telefon 06203 44488 
 

Margarete Gründler 
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Laudes „Wer singt, 

betet doppelt“ 
 

Dieser bekannte Ausspruch des Kir-

chenvaters Augustinus, weist darauf 

hin, dass Singen nicht nur der Verstän-

digung der Menschen untereinander 

dient, sondern auch über das Mensch-

liche hinausgeht. 
 

Aus der Stille der Nacht heraus be-

ginnt die Laudes, das Morgenlob der 

Kirche, mit dem Vers „Herr öffne meine 

Lippen, damit mein Mund dein Lob 

verkünde“. Es schließen sich Psalmen, 

Lieder, Lesung, Schweigen, Bitten und 

Gebet an, um den anbrechenden Tag 

mit dem Lob Gottes zu begrüßen. 

Wenn wir die Psalmen der Laudes sin-

gen, verbinden wir uns mit dem Gebet 

der ganzen Kirche. Wir schwingen ein 

in eine Gebetsform, die es weltweit 

gibt. 
 

Wir laden ein, mit uns gemeinsam die 

Laudes zu feiern: an jedem ersten und 

dritten Freitag im Monat, um 6.00 Uhr 

im Chorraum der Kirche St. Remigius

(genaue Termine und Uhrzeiten in den 

Gottesdienstanzeigen). 
 

Für die Laudesgruppe 

Peter Schnitzler, Martin Heinz 

 

 

 

 

 

Feierliche  

Erstkommunion i 
 

Folgende Kinder empfangen am  

04. Mai die erste heilige Kommunion: 

Romy Bocka, Hannah Czyzewska, 

Jana Flohr, Malina Göttlicher, Matteo 

Heiche, Lia Linsenbühler, Tristan 

Loevenich, Milan Markgraf, Elli Morr, 

Marija Posloncec, Benno Ruvio, Flori-

an Thiel, Niklas, Maximilian Weth, Ja-

kob Wolf 

 

(Bitte beachten Sie, dass wir nur die 
Namen der Kinder veröffentlichen dür-
fen, bei denen uns das Einverständnis 
der Eltern vorliegt!) 
 

Gemeindereferentin Silvia Streun 
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Einladung zum Lesen! 
 

Ein wunderbares, warmherziges und 

liebevoll erzähltes Buch für Kinder ab 6 

Jahren 

 

Stefanie Höfel und Philip Waechter - 

„Ameisen in Adas Bauch“ von  

Ada ist noch im Kindergarten, aber 

nach der bevorstehenden Freibadsai-

son beginnt für sie die Schule. Sie ist 

große Schwester von Max und beste 

Freundin von Laila und ist ein neugieri-

ges aber auch vorsichtiges Kind und 

macht sich viele Gedanken. Außerdem  

 
 

 

hat sie eine lebhafte Fantasie und viele 

Flausen aber auch Träume und Wün-

sche im Kopf.  

Ab und zu ist ihre Laune schlecht und 

sie hat Ängste und macht sich Sorgen.  

Je nach „AdaWetterlage“ nimmt sie ihr 

Leben wie es sich anbietet. 

 

Das Buch schildert eindrucksvoll die 

vielfältige und manchmal auch verwir-

rende Gefühlswelt der kleinen Ada und 

wird durch die bunten, witzigen und 

gefühlvollen Bilder noch besser erleb-

bar.  

 

Nicht nur Kinder finden sich hier wie-

der, sondern auch Erwachsene kön-

nen in Erinnerungen schwelgen.  

Unbedingt ausleihen und daheim 

selbst lesen oder sich vorlesen lassen! 

 

Öffnungszeiten* 

Sonntag   11.00 - 12.00 Uhr  

Donnerstag  15.00 - 16.00 Uhr  

 

Bücherei St. Remigius 

Unterdorfstr. 17, Heddesheim 
 

Für das Bücherei-Team 

Petra Jarke 



Kontakte 

35 

Feuerleitergasse 3 Unterdorfstraße 17

06203 13540 06203 924155 06203 41357 06203 44619

pfarrbuero.ladenburg@kath-hela.de pfarrbuero.heddesheim@kath-hela.de

Sekretariat Sekretariat

Beate Ott Claudia Werner

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:

Di 16.30 - 18.30 Uhr Di 16.00 - 18.00 Uhr

Mi, Do, Fr 9.30 - 11.30 Uhr Mo, Mi, Do 9.00 - 10.30 Uhr

Gemeindehaus St. Gallus St. Remigius-Haus

Feuerleitergasse 14 Am Hirschplatz 6

Eponastraße 12 Schulstraße 17

Monika Wolf 06203 41933

06203 181451 06203 924671

caritas.ladenburg@t-online.de Ökumenekreis Heddesheim

Öffnungszeiten: Thomas Joachim

Do 11.00 - 13.00 Uhr 06201 8463276

thomasjoachim@t-online.de

Katholische Kindergärten Sieglinde Laub

St. Johannes 06203 2539 06203 42493

Breslauer Straße 83

06203 2239

Rheingaustraße 15

06203 14050

Eponastraße 12

www.caritas-ladenburg.de

St. Josef

Güntherscher 

Kindergarten

IBAN DE76 6705 0505 0064 0066 06

Sparkasse Rhein-Neckar

Bankverbindung Heddesheim

IBAN DE71 6709 2300 0033 3784 67

Volksbank Kurpfalz eG.

Bankverbindung Ladenburg

Röm.-Kath.Kirchengemeinde Ladenburg

Röm.-Kath.Kirchengemeinde Heddesheim

68526 Ladenburg 68542 Heddesheim

Caritas Ladenburg e. V. Katholischer Kindergarten

Pfarrbüro Ladenburg Pfarrbüro Heddesheim
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